
 
 
 
 
  
   
   
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

unsere Mitglieder haben bereits ein Infoschrei-

ben zum neuen Regierungsprogramm für Auf-

schwung und Beschäftigung mit 34 Maßnahmen 

erhalten. Darin enthalten sind umfassende Re-

formen zu Rente, Gesundheit, Einkommens-

teuer, Wirtschaft, Arbeitsmarkt und Bürokra-

tie. Bundeskanzler Merz hat auch in seiner gestri-

gen Regierungserklärung dazu gesprochen und 

deutlich gemacht, dass schon viel vorangebracht 

wurde, was jetzt zu wirken beginnt: So nutzen be-

reits über 10.000 Beschäftigte die Aktivrente in 

den Betrieben. Seit 1. Juli ist zudem die neue 

Grundsicherung in Kraft, um Arbeitsuchende 

schneller in Jobs zu vermitteln. Positives außer-

dem aus der Wirtschaft: Im ersten Halbjahr wur-

den bereits über 3.000 neue Firmen gegründet. 

Auch neu im Juli: Die Renten steigen um 4,24 

Prozent und damit zum vierten Mal seit fünf Jah-

ren um über vier Prozent. Ferner werden die Min-

destlöhne in der Altenpflege erhöht: für Pflege-

hilfskräfte auf 16,52 Euro brutto pro Stunde, für 

qualifizierte Pflegehilfskräfte auf 17,80 Euro und 

für Pflegefachkräfte auf 21,03 Euro. Für 2027 ist 

eine weitere Erhöhung vorgesehen. Auch wichtig: 

Wer im Minijob tätig ist, erhält nun die Möglich-

keit, einmalig zur Rentenversicherungspflicht zu-

rückzukehren. Bisher galt die Befreiung für die 

gesamte Dauer und konnte nicht widerrufen wer-

den. Mehr: https://magazin.minijob-zentrale.de/mi-

nijob-rentenversicherung-befreiung-aufheben/  

Am Internationalen Yoga-Tag hatte ich die Ehre, 

am Brandenburger Tor zum 75. Jubiläum der 

deutsch-indischen Beziehungen zu sprechen. 

Vor Tausenden von 

Menschen, die ein 

Zeichen für die Völ-

kerverständigung 

setzten, lobte ich die 

bilaterale Partner-

schaft. – Mit Bot-

schafter Ajit Gupte 

Treffen mit Dennis Baum aus den USA: Der Nach-

fahre und Sprecher der jüdischen Unternehmer-

familie Simson, bekannt für die Kultmopeds der 

Ost-Traditionsmarke, stellte auf seiner Deutsch-

land-Reise öffentlich klar, dass die Instrumenta-

lisierung des Markenzeichens durch die AfD im 

Wahlkampf nicht rechtens ist. Die Familie, die 

1936 vor den Nazis geflohen ist, möchte in kei-

nem Zusammenhang mit politischen Äußerungen 

oder Diskriminierungen von Minderheiten ste-

hen. Kennengelernt hatte ich Dennis Baum be-

reits im Februar 

auf einer Delegati-

onsreise in die 

USA. In der heimi-

schen Kreiszeitung 

stand auch ein Be-

richt über meine 

Unterstützung für 

sein Anliegen. 

https://magazin.minijob-zentrale.de/minijob-rentenversicherung-befreiung-aufheben/
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Neues aus dem Parlament 

Heute haben wir die Reform der gesetzlichen 

Krankenversicherung (GKV) beschlossen. Diese 

ist notwendig, um die Beiträge zu stabilisieren. 

Bereits ab 2027 würde sonst ein Defizit von 15,3 

Mrd. Euro entstehen, das bis 2030 auf 40 Mrd. an-

steigen könnte. Eine Kommission hatte dazu 

Empfehlungen erarbeitet – mit Einsparungen in 

allen Bereichen. Wichtig für GKV-Mitglieder: 

Familienversicherung: Zuschlag von 2,5% für 

Mitversicherte (außer mit Kindern bis 7 Jahre, be-

hinderten Kindern oder pflegenden Angehörigen 

oder bei Rente); Kinder bleiben beitragsfrei 

Beitragsbemessungsgrenze und Versicherungs-

pflichtgrenze: um je 300 Euro im Monat erhöht 

Zahnersatz: Festzuschüsse sinken um 10% 

Zuzahlung bei Medikamenten: 7,50 bis 15 Euro 

Teilkrankschreibung/Teilkrankengeld: 3 Stufen 

von Teilarbeitsfähigkeit mit 25%, 50% und 75% 

(weitere Details folgen) 

Geringfügig Beschäftigte: Pauschaler Beitrags-

satz der Arbeitgeber steigt auf allgemeinen Satz 

von 14,6% plus durchschnittlichen Zusatzbeitrag 

Zuzahlungsbefreiungen und Härtefallregelungen 

bleiben unverändert. 

Aus dem Wahlkreis habe ich viele Schreiben von 

Psychotherapeuten zum Gesetzentwurf erhal-

ten, die eine Gefährdung der Versorgung be-

fürchten. Daher haben wir einen Entschließungs-

antrag eingebracht, um u.a. die Versorgungs-

kontinuität begonnener Behandlungen über den 

31. Dezember 2026 hinaus bis zum Abschluss der 

Behandlung sicherzustellen und insbesondere für 

Kinder und Jugendliche sowie dringliche Fälle 

eine extrabudgetäre Vergütung zu schaffen. 

Mehr: https://dserver.bundestag.de/btd/21/070/2107016.pdf 

Außerdem habe ich eine Erklärung zu Protokoll 

gegeben, die sich auf die Einführung der Zucker-

steuer auf Softdrinks bezieht: Diese lehne ich ab, 

weil unsere mittelständische Getränkewirtschaft 

in wirtschaftlich schwierigen Zeiten nicht durch 

mehr Kosten und bürokratischen Aufwand belas-

tet werden darf. Im Wahlkreis betrifft dies etwa 

die Unternehmen VILSA in Bruchhausen-Vilsen 

und Auburg-Quelle in Wagenfeld. 

Mit dem Gebäudemodernisierungsgesetz wird 

das Heizungsgesetz der Ampel abgeschafft. Wir 

schaffen einfache technologieoffene, flexible und 

praxistaugliche Regelungen. Die Vorgabe des 

pauschalen Anteils von mindestens 65% erneuer-

barer Energien bei der Wärmeversorgung für alle 

Neu- und Bestandsbauten entfällt. Künftig hat 

der Eigentümer beim Heizungstausch wieder 

mehr Entscheidungsfreiheit. Neben Wärme-

pumpe, Fernwärme, hybriden Heizungsmodellen 

oder Biomasseheizung können weiter Gas- und 

Ölheizungen eingebaut werden. Im Sinne der Kli-

maschutzziele müssen letztere ab 2029 einen zu-

nehmenden Anteil CO2-neutraler Brennstoffe 

nutzen. Mieter werden vor überhöhten Neben-

kosten durch Einbau einer unwirtschaftlichen 

Heizung geschützt. Die neuen Förderregeln: 

• Bonus steigt für Haushalte mit Einkommen 

unter 30.000 Euro von 30 auf 40%; Haushalte 

mit bis zu 40.000 Euro erhalten weiterhin 30% 

und mit bis zu 50.000 Euro noch 10 % Bonus 

• Familien profitieren vom neuen Kinderzu-

schlag: reduziert das angesetzte Einkommen 

beim Bonus um einmalig 10.000 Euro 

• Förderdeckel sinkt: maximal Kosten von 

28.000 Euro gefördert (bisher 30.000); Decke-

lung sinkt halbjährlich um 750 Euro weiter 

• Klimageschwindigkeitsbonus für frühzeitigen 

Heizungsaustausch: wird zeitlich gestreckt 

und schrittweise gesenkt 

Die neuen Förderbedingungen gelten ab 21. 

Juli. Vom 9. bis zum 20. Juli findet eine Umstel-

lungsphase statt. Zuvor bestätigte Anträge wer-

den weiter bearbeitet. Details: www.kfw.de/in-

landsfoerderung/Heizungsf%C3%B6rderung 

https://dserver.bundestag.de/btd/21/070/2107016.pdf
http://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Heizungsf%C3%B6rderung
http://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Heizungsf%C3%B6rderung


 
  
 

Der Koalitionsausschuss hat beschlossen, dass öf-

fentliche Bibliotheken künftig sonn- und feier-

tags öffnen dürfen. Damit werden sie anderen 

Kulturorten wie Theatern, Kinos und Museen 

gleichgestellt. Davon können insbesondere Be-

rufstätige und Familien profitieren. Der Schutz 

der Mitarbeiter wird gewährleistet, indem die Bü-

chereien mit den Personalvertretungen selbst 

über die Öffnung entscheiden können. 

Die Koalitionsfraktionen haben sich auch auf eine 

BAföG-Reform geeinigt, die zum Sommersemes-

ter 2027 erfolgen soll. Die Wohnkostenpauschale 

für Studenten und Auszubildende soll von 380 auf 

440 Euro pro Monat steigen. Der Grundbedarf für 

Studenten wird auf Grundsicherungsniveau er-

höht: auf 503 Euro zum Wintersemester 2027/28 

und auf 563 Euro zum Sommersemester 2029. 

Ein neues Positionspapier unserer Fraktion für 

„effektiven Kinder- und Jugendschutz in der di-

gitalen Welt“: www.cducsu.de/sites/default/fi-

les/2026-07/260629_cdu_csu_positionspapier-kin-

der-und-jugendschutz-digitale-welt.pdf 

Kürzlich tauschte ich mich mit Aygül Özkan in 

meinem Berliner Büro aus. Sie ist Hauptge-

schäftsführerin des Zentralen Immobilien-Aus-

schusses (ZIA), einer Interessenvertretung der 

Immobilienwirtschaft. 

Mit der Landesozialmi-

nisterin a.D. hatte ich 

auch im Wahlkreis 

schon gemeinsame Ter-

mine, wie eine Veran-

staltung in der Syker 

Christuskirche. 

Mit dem Bundesver-

band Mineralische 

Rohstoffe (MIRO) 

sprach ich über die 

Novelle des Raum-

ordnungs- und Bau-

gesetzbuchs: Im Fo-

kus stand die Versor-

gungssicherheit mit heimischen Rohstoffen wie 

Kies, Sand und Naturstein, welche die Grundlage 

für Wohnungsbau, Infrastruktur und Energie-

wende bilden. – Mit Geschäftsführerin Susanne 

Funk und Jurist Clemens Köppen. 

Treffen mit der Deutschen Rentenversicherung: 

Mit Lena Burfeind, Leiterin der politischen Kom-

munikation, und Anne 

Langelüddeke aus der 

Abteilung Forschung & 

Entwicklung sprach ich 

über die Rentenreform. 

Es ging u.a. um Über-

gangsregelungen bei 

der Abschaffung der 

Rente mit 63 und die 

mögliche Abschaffung der Midi- und Minijobs. 

Zu Gast in Berlin 

Aus Barnstorf begrüßte ich gestern den CDU-

Ortsvorsitzenden Holger Rabbe im Deutschen 

Bundestag. Im 

Rahmen einer Ber-

lin-Reise schaute 

er mit seinem Bru-

der Henrik vorbei. 

Gerne gab ich den 

beiden eine kleine 

Führung durch das 

Parlament. 

 

Ich habe mich 

auch gefreut, 

meinen ehemali-

gen Mitarbeiter 

Sebastian Kös-

ter aus Wehr-

bleck wiederzu-

sehen. Er ist 

heute für Techem 

tätig, einem 

Energiedienstleister für Immobilien. 

http://www.cducsu.de/sites/default/files/2026-07/260629_cdu_csu_positionspapier-kinder-und-jugendschutz-digitale-welt.pdf
http://www.cducsu.de/sites/default/files/2026-07/260629_cdu_csu_positionspapier-kinder-und-jugendschutz-digitale-welt.pdf
http://www.cducsu.de/sites/default/files/2026-07/260629_cdu_csu_positionspapier-kinder-und-jugendschutz-digitale-welt.pdf


 
  
 

Im Wahlkreis 

Vor der Sommerpause des Diepholzer Kreista-

ges standen etliche Punkte auf der Tagesord-

nung: Verleihung des Zivilcourage-Preises, Re-

form der Notfallversorgung, Regionale Raumord-

nung und Windkraft, Breitbandausbau sowie 

Ganztagsbetreuung. – Hier unsere Fraktion mit 

dem Vorsitzenden Heino Mackenstedt. 

 
Danach hatte unsere Fraktion zu einer Veranstal-

tung mit dem Verein Brennwerk Ideen und heimi-

schen Unternehmern in der Alten Ziegelei in 

Twistringen eingeladen. Die Einrichtung für Kul-

tur und Coworking wird vom Bund mit 300.000 

Euro GAK-Mitteln gefördert. – Mit Henning Ro-

dekohr von VILSA und Torben Lüning von der Rit-

tergutsmanufaktur in Sulingen. 

 

Am Samstag wurde das diesjährige Zeltlager der 

Kreisjugendfeuerwehr in Bruchhausen-Vilsen 

eröffnet. Gerne habe ich 

in meinem Grußwort al-

len Ehrenamtlichen für 

den Einsatz gedankt. 

Viele nehmen extra Ur-

laub für die Ferienaktion. 

Weitere Verkehrsprojekte im Wahlkreis wurden 

für eine Förderung durch das Sondervermögen 

für Infrastruktur und Klimaneutralität benannt: 

• Wagenfeld-Ströhen: Neubau der Tierpark-

brücke an der L 349 (1,5 Millionen Euro) 

• Altenbücken: Sanierung der Ortsdurchfahrt 

(500.000 Euro) 

• L 335 von B 6 nach Kirchweyhe: Fahrbahner-

haltung (1,7 Millionen Euro) 

• L 853 von Dümmerlohhausen nach Lem-

bruch: Fahrbahnerhaltung (300.000 Euro) 

• L 354 von Syke nach Schnepke: Fahrbahner-

haltung (700.000 Euro) 

Weitere Details auf www.axel-knoerig.de 

Auch 2027 wird das Sulinger Krankenhaus mit 

500.000 Euro extra gefördert. Damit sind seit 

2020 schon 3,5 Millionen Euro für einen zusätzli-

chen Zuschuss für ländliche Kliniken bewilligt 

worden. Mehr: www.axel-knoerig.de/news/newsde-

tail/500000-euro-zuschuss-fuer-sulinger-klinik 

Im Programm „Natürlicher Klimaschutz in Kom-

munen“ werden Bassum, Sulingen, Twistringen 

und Weyhe mit insgesamt 2,2 Mio. Euro geför-

dert. Ich rufe weitere Kommunen zur Bewerbung 

auf. Mehr: www.axel-knoerig.de/themen/kommu-

nen/foerderprogramme/page/2 

Vier junge Leute aus dem Wahlkreis wurden be-

reits für den Jugendmedienworkshop des Bun-

destages ausgewählt. Weitere Interessierte kön-

nen sich bis zum 5. August bewerben: www.axel-

knoerig.de/news/newsdetail/jugendliche-koennen-

sich-fuer-medienworkshop-im-bundestag-bewerben 

Der Deutsche Bundestag geht heute in die Som-

merpause, wir sehen uns in den kommenden Wo-

chen im Wahlkreis! 

Beste Grüße 
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